
 
Der Bürgermeister 
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 
 

Vorlage Nr. 114/22 

 
 
 

Betreff: 
 

Umsetzungsplanung weiterer Baumneuanpflanzungen im Stadtteil Schotthock  aus 
dem Projekt  „1 Euro pro Einwohner und Jahr für Baumanpflanzungen„ 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Umwelt und Klimaschutz 

16.03.2022 Berichterstattung durch: Frau Schauer, Frau Jaske 

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Leitprojekt 5 Originalität und Innovationen für die Energiewende und den Klimaschutz 
Produktgruppe 58 Umwelt und Klimaschutz 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen  80.000 € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital 80.000 € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt 5.55 Umwelt, Klimaschutz und Grünplanung 
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 114/22 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Ausschuss Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz stimmt der Anpflanzung weiterer 
Straßenbäume im Stadtteil Schotthock zu und beauftragt die Stadtverwaltung mit der einge-
henden Prüfung möglicher Straßenstandorte, der Umsetzungsplanung und Durchführung 
einer Bürgerbeteiligung. 
 
 
 
Begründung: 
 
Mit den von der Politik bewilligten Finanzmitteln des Projektes „1 Euro pro Einwohner für 
Baumanpflanzungen“ sollen schwerpunktmäßig zusätzliche Baumanpflanzungen in mit Grün 
unterversorgten Stadtquartieren umgesetzt werden.  
 
Dazu werden insbesondere die im Masterplan Grün der Stadt Rheine für die Ergänzung mit 
Straßenbegleitgrün empfohlenen Straßen und Wegeverbindungen in den Fokus genommen. 
 
Der Stadtteil Schotthock weist insgesamt eine deutliche Unterversorgung mit wirksamen 
Grünstrukturen, öffentlichen Grünanlagen und Straßenbaumbestand auf. Bereits im vergan-
genen Jahr wurden Baumneuanpflanzungen an einigen Straßen im Stadtteil Schotthock kon-
kret geplant. Mit Beschluss zur Vorlage 575/21 im Bau- und Mobilitätsausschuss am 
24.11.2021 wurde die Realisierung von Baumneuanpflanzungen an der Bonifatiusstraße so-
wie an einzelnen weiteren Standorten an der Ludgeristraße, der Staufenstraße und im Be-
reich Bergstraße/Habsburgerstraße beschlossen. 
 
Um den defizitären Grünanteil im Stadtteil Schotthock weiter zu erhöhen, die Lebens- und 
Wohnqualität zu verbessern und die Klimaresilienz und Biodiversität in den Wohnquartieren 
zu erhöhen, sollen weitere Baumneuanpflanzungen an geeigneten und unterversorgten Stra-
ßenstandorten konkret geprüft und geplant werden.  
 
Für die konkrete Planung soll eine Anliegerbeteiligung durchgeführt werden. Die Entschei-
dung über die umzusetzenden Straßenbaumpflanzungen soll nach Abwägung der Eingaben 
und Anregungen aus der Anliegerbeteiligung durch Beschluss im Bau- und Mobilitätsaus-
schuss getroffen werden. 
 
Da die Baumanpflanzungen voraussichtlich im Rahmen der Städtebauförderung förderfähig 
sind, wird voraussichtlich der Teil der Anpflanzungen, der im Geltungsbereich des ISEK 
Schotthock liegt, Teil des Maßnahmenkatalogs und könnte dann als eine der ersten Maß-
nahmen nach Aufnahme in die Städtebauförderung umgesetzt werden. Die Detailplanung 
und Beteiligung der Anlieger kann jedoch bereits durchgeführt werden.  
 
Nach vorläufiger Prüfung und Abstimmung mit der Mobilitäts- und Verkehrsplanung der 
Stadtverwaltung kommen folgenden Straßenstandorte für weitere Baumanpflanzungen in 
Betracht und sollen konkret überprüft und geeignete Baumstandorte definiert werden: 
 
Dorfstraße  

 3 - 4 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung)  
 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 
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Rolandstraße  

 4 - 5 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung) 
 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 
 1 - 2 Baumstandorte in seitlichem Parkstreifen (Pflasterbauweise) 
 Herstellungskosten geschätzt: ca. 3.500,- Euro/Stück 

 
Adalbertstraße  

 3 - 4 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung) 
 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 

 
Röwenkamp und Tirolerweg 

 4 - 5 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung) 

 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 
 
Servatiistraße  

 2 - 3 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung) 
 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 

 
Sandweg  

 3 - 4 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung) 

 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 
 
Ludgeristraße  

 3 - 5 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung) 

 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 

 3 - 4 Baumstandorte in seitlichen Parkstreifen (Pflasterbauweise) 

 Herstellungskosten geschätzt: ca. 3.500,- Euro/Stück 
 
Overbergstraße  

 2 - 3 Baumstandorte im Fahrbahnbereich (Fahrbahneinengung/Verkehrsberuhigung) 

 Herstellungskosten geschätzt: ca. 7.500,- Euro/Stück 
 2 Baumstandorte in seitlichem Parkstreifen (Pflasterbauweise) 

 Herstellungskosten geschätzt: ca. 3.500,- Euro/Stück 
 
Staufenstraße  

 5 - 6 Baumstandorte in seitlichem Parkstreifen (Pflasterbauweise) 

 Herstellungskosten geschätzt: ca. 3.500,- Euro/Stück 
 
Lingener Damm  

 5 - 10 Baumstandorte in vorh. Straßengrünstreifen  
 Herstellungskosten geschätzt: ca. 800,- Euro/Stück 

 
Moosvennstraße und Willibrordstraße, im Außenbereich 

 20 - 25 Baumstandorte in vorh. Straßengrünstreifen  
 Herstellungskosten geschätzt: ca. 550,- Euro/Stück 
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